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die die Studierenden in ihrem Studium sehen, ausgegangen (Abbildung 33).126 Es kommen bei dieser Aufteilung 

drei Gruppen – wenige, mittlere und viele praktische Anteile – zustande (Abbildung 33 und Tabelle 18), wenn 

die 25 Prozent Studierenden mit den wenigsten bzw. den meisten praktischen Anteilen im Studium herausgefil-

tert werden (Grunenberg und Kuckartz 2010): 

    Tabelle 18 Zuordnung der Studierenden nach Anzahl der genannten praktischen Anteile 

Gruppe Definition Anzahl der prak-
tischen Anteile 

Anzahl der zugeordneten 
Studierenden 

1 Studierende, die wenige praktische Anteile 
im Studium sehen 

1-4 13 

2 Studierende, die eine mittlere Anzahl von 
praktischen Anteilen im Studium sehen 

5-7 27 

3 Studierende, die viele praktische Anteile im 
Studium sehen 

8-13 13 

 

Wie Tabelle 18 zeigt, ist eine solche Einteilung möglich. Jeweils 13 Studierende erkennen wenige bzw. viele 

praktische Anteile, während doppelt so viele Studierende (n = 27) eine mittlere Anzahl von praktischen Elemen-

ten sehen. Im Folgenden sollen die Auffälligkeiten der einzelnen Gruppen näher betrachtet werden. 

Gruppe 1 

Gruppe 1 setzt sich zusammen aus 13 Studierenden, die nur wenige Anteile in ihrem Studium als praktisch 

einstufen. Für sie bildet die Theorie einen Großteil des Studiums. Die Studierenden erkennen in ihren Aussagen 

insbesondere solche Aspekte des Studiums als praktisch an, die mit der Schule in Verbindung stehen wie bei-

spielswese Praktika, Schulprojekte oder das eigene Unterrichten. Sie halten nur wenige universitäre Studienan-

teile für praktisch  (Tabelle 19). Bei den Studierenden der Gruppe 1 wurden insgesamt 40 Aussagen zu den 

Praxisanteilen gemacht. 30 Prozent dieser Aussagen beziehen sich auf die universitäre Praxis. 70 Prozent der 

Aussagen stehen im Zusammenhang mit der schulischen Praxis. Fünf Studierende sehen keine praktischen 

Anteile im Zusammenhang mit ihrer universitären Ausbildung. Im Mittel nennen die Studierenden 0.92 universi-

täre und 2.31 schulische praktische Studienanteile. Von den 13 Studierenden dieser Gruppe sind lediglich vier 

mit ihrem Studium zufrieden. 

Gruppe 2 

Gruppe 2 stellt mit 27 zugeordneten Studierenden die größte Gruppe dar. Die Studierenden dieser Gruppe sehen 

eine mittlere Anzahl an praktischen Elementen in ihrem Studium. Von den insgesamt 158 Äußerungen der Stu-

dierenden zu praktischen Elementen in ihrem Studium werden 62 zur Theorie gemacht (39 Prozent). Im Mittel 
                                                      
126 Eine Einteilung nach der Anzahl der genannten theoretischen Elemente brachte keine Ergebnisse. 
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